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Akkufach 9
DC-Kuppler-Kabelöffnung 0

   

  

1.3 Startklar mit Akku und Speicherkarte

 

Akkuinformationen

 

 

Akkuver-
riegelung

 In der EOS R können Akkus vom Typ 
LP-E6N und LP-E6 verwendet werden.

 Aussparung in Akkuform auf der blauen 
Schrift als Hilfestellung, dass der Akku 
geladen wurde.
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Fremdherstellerakkus

Der Originalakku von Canon ist nicht gerade günstig. Dennoch sollten Sie sich gut überlegen, Akkus anderer Hersteller zu verwenden, 

denn es kann vorkommen, dass die EOS R den Akku nicht akzeptiert oder die Ladeanzeige nicht richtig funktioniert. Außerdem kann es 

bei Schäden durch den fremden Akku zu Problemen mit den Garantieansprüchen kommen und die Haltbarkeit und Verlässlichkeit frem-

der Akkus ist oftmals weniger gut.

Akkus prüfen und registrieren

Info Akkuladung  Einstellung 3 
Ladungsleistung

 
Registrieren

 Drei Akkus wurden registriert. Der 
 unterste ist aktuell in der EOS R eingelegt.  

 Der alte Akku LP-E6 hat keine gute Auf-
ladeleistung mehr, funktioniert aber noch.

 Der neue Akku besitzt die volle 
 Aufl adeleistung.
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Weitere Ladeoptionen

-

-
-

-

Speicherkarten für die EOS R

S
 C

 eX C

 ANSMANN Powerbank 20.8 Type 
C - QC 3.0 mit 20000 mAh und USB-C- 
Anschlussbuchse (Bild: Ansmann).

 Speicherkarte einlegen.
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JPEG und RAW: Vor- und Nachteile

-

-

-

-

-

 Beim Abdunkeln der Wolken entstanden im JPEG-Bild 
 Farbverschiebungen und Farbabrisskanten.

 Der Kontrastumfang des parallel gespeicherten RAW-Bildes 
reichte aus, um die Wolken ohne Farbabrisse gut durchzeichnet 
und mit natürlicheren Farben darzustellen.

24 mm | f/8 | 1/60 Sek. | ISO 250 | -0,3 EV

 Unbearbeitete JPEG-Datei mit 
 überstrahlten Wolken.
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Grenzen der RAW-Flexibilität

Leider können Fehlbelichtungen auch im RAW-Format nur in Maßen gerettet werden, denn alles, was mehr als zwei ganze Stufen über- 

oder unterbelichtet wurde, wird schwerlich aufzufangen sein. Und weil RAW-Dateien etwa viermal größer sind als Bilder im Format JPEG 

L Fein, fordern sie nicht nur mehr Platz auf der Speicherkarte. Auch die Anzahl schneller Reihenaufnahmen am Stück sinkt. Dennoch 

möchten wir Ihnen das RAW-Format ans Herz legen, da Sie damit einfach die höchste Qualität aus dem Sensor Ihrer Kamera herausho-

len können.

 RAW oder CRAW?

 RAW

CRAW  

Über die Farbtiefe

  Vielleicht sind Sie beim Lesen der techni-

schen Daten zur EOS R bereits auf die An-

gabe RAW (14 Bit) gestoßen. Die Bit-An-

gabe beschreibt die Farbtiefe eines Bildes, 

und diese wiederum bestimmt, wie   v iele 

unterschiedliche Farbtöne ein  einziges Pi-

xel im digitalen Foto prinzipiell darstel-

len kann. Im 8 Bit-Format (Movies und 

JPEG-Bilder) stehen rein rechnerisch 

16.777.216 Farbtöne zur Verfügung. In 

12 Bit sind es schon 68.719.476.736 und bei 

14 Bit (RAW-Einzelbilder) sage und schrei-

be 4.398.046.511.104. Bei diesen schwin-

delerregend hohen Zahlen kann man sich 

kaum vorstellen, dass es so viele Farbtöne 

parallel überhaupt gibt. Aber sei’s drum, 

wichtig für uns Fotografen ist nur zu wis-

sen, dass die RAW-Daten der EOS R über ein 

solches Riesenspektrum an möglichen Farb-

werten verfügen. Daher können RAW-Bilder 

im Konverter auch so aufwändig bearbeitet 

werden, ohne dass sichtbare Qualitätsver-

luste, zum Beispiel durch Farbabrisse, ent-

stehen. Der große Überschuss an Informa-

tion ist also ein toller Puff er für den Erhalt 

der Qualität.
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200 mm | f/4 | 1/800 Sek. | ISO 100 | +1 EV

 Mit der Programmautomatik konnten 
wir die Herbstblätter vor der untergehen-
den Sonne unkompliziert in Szene setzen. 
Die Belichtungskorrektur lässt das Motiv 
hell, aber nicht überstrahlt aussehen.

Belichtungswarnung

 Falls die EOS R unter den gegebenen Um-

ständen keine korrekte Belichtung zustan-

debringen kann, fangen die Zeit-Blen-

de-Werte an zu blinken. Bei zu wenig Licht 

erhöhen Sie den ISO-Wert oder schalten Sie 

den Blitz ein, um ein helleres Bildergebnis 

zu erzielen. Umgekehrt sollten Sie bei star-

ker Helligkeit den ISO-Wert senken, wenn 

dieser nicht auf AUTO steht.
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 Programmwechsel

Programmwechsel 

  

Aufnahme 3 
Messtimer 16 Sek.

105 mm | f/4 | 1/200 Sek. | ISO 100

 Per Programmwechsel wurde die 
 Schärfentiefe des Bildes verringert, sodass 
sich die Büste vor einem unscharfen Hinter-
grund abhebt.

100 mm | f/16 | 1/15 Sek. | ISO 100

 Durch Erhöhen des Blendenwerts wird 
der Hintergrund schärfer und die Büste 
wird nicht mehr so gut freigestellt. Das Bild 
verliert an Tiefenwirkung.

 Programmwechsel hin zu einem gerin-
geren Blendenwert, hier »F4.0«, und damit 
verbunden weniger Schärfentiefe.
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/  Lichtwertstufen

Der Programmwechsel im Modus P, aber zum Beispiel auch das Anpassen der Belich-

tungszeit oder Blende in den anderen Programmen, erfolgt in sogenannten Belich-

tungsstufen. Diese werden auch als   Lichtwertstufen bezeichnet und mit LV oder neu-

deutsch EV (exposure value ) abgekürzt. 

Standardmäßig verwendet die EOS R keine ganzen Stufen, sondern Drittelstufen – eine 

volle Lichtwertstufe, zum Beispiel 1/30 auf 1/60 Sek. oder f/4 auf f/5,6, entspricht somit 

drei Drittelstufen. Über das Menü Individualfunktionen 1 /Einstellstufen kann 

auch eine gröbere Rasterung (1/2-Stufe) eingestellt werden. Dies wirkt sich aber auf 

alle Programme aus, außer  und . Als Standard empfehlen wir Ihnen, die Einstel-

lung 1/3-Stufe beizubehalten, um sowohl die Belichtungszeit als auch die Schärfentie-

fe möglichst fein abgestuft justieren zu können.

 Die Einstellstufen bleiben bei uns auf 1/3-Stufe.

2.5 Tv  für Sport und Action

   

Tv t v

    
Zeitvorwahl Blendenau-

tomatik
 Zeitvorwahl (Tv) mit der Modus-Taste 

einschalten.
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-

-

-

-

-
-

 Geeignete Belichtungszeiten für das 
Einfrieren von Bewegungen.Objekt Bewegung auf 

die EOS R zu
Bewegung quer 

zur EOS R
Bewegung 
diagonal

Fußgänger 1/30 Sek. 1/125 Sek. 1/60 Sek.

Jogger 1/160 Sek. 1/800 Sek. 1/320 Sek.

Radfahrer 1/250 Sek. 1/1000 Sek. 1/500 Sek.

fliegender Vogel 1/500 Sek. 1/1600 Sek. 1/1000 Sek.

Auto 1/800 Sek. 1/2000 Sek. 1/1000 Sek.

-

-

105 mm | f/4,5 | 1/1000 Sek. | ISO 1250

 Hier wollten wir das Brunnenwasser scharf abbilden und wählten daher 
eine kurze Belichtungszeit.
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●

●

●

●

●

Für PAL Für NTSC Einstellung 3 
Videosystem  

 Im Detail: Formate und Bildrate

MP4  

4K 

FHD

HD

   p

Maximale Aufnahme-

dauer und Dateigröße

Die EOS R kann maximal 29:59 Minuten am 

Stück fi lmen, danach müssen Sie die Auf-

nahme neu starten. Diese Zeitsperre hat 

etwas mit dem EU-Einfuhrzoll zu tun, der 

auf Videokameras ohne Zeitsperre erho-

ben wird und bei Fotokameras mit Zeitsper-

re entfällt. In den meisten Fällen stellt die 

begrenzte Aufnahmedauer aber kein allzu 

großes Problem dar, denn viele Filme set-

zen sich ohnehin aus kürzeren Abschnitten 

zusammen. 

Die maximale Dateigröße ist bei SD- und 

SDHC-Speicherkarten auf 4 GB begrenzt. 

Solche Karten werden standardmäßig, auch 

von der EOS R, im Dateisystem FAT32 forma-

tiert. Werden die 4 GB überschritten, legt 

die EOS R automatisch eine neue Datei an, 

solange sie sich innerhalb des 29:59-Minu-

ten-Zeitfensters befi ndet. 

Die Dateien müssen dann später beim Vi-

deoschnitt zusammengefügt werden. Bei 

SDXC-Speicherkarten (Dateisystem exFAT) 

können Videodateien auch größer als 4 GB 

sein. Auf dieser Basis haben wir einfach 

einmal eine 8 GB SDHC-Karte am Computer 

(Windows 10) in exFAT umformatiert. Die 

Karte wurde von der EOS R erkannt und wir 

konnten eine Videodatei von über 7 GB Vo-

lumen aufnehmen. Das ist nicht ganz stan-

dardkonform, aber so könnten Sie das Dat-

eigrößenlimit von SDHC-Karten außer Kraft 

setzen.
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Videosystem Einstellung 3  
Für PAL Für NTSC

 Die Movie-Bildgrößen 4K (3840 × 2160 
Pixel), FHD (1920 × 1080 Pixel) und HD 
(1280 × 720 Pixel) im Verhältnis zueinander.

 Auswahl des Videosystems.
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Aufnahme 1 
Movie-Aufn.qual. 24,00p Aktivieren

 Kompression wählen

 
ALL-I IPB 

IPB Light 

Mit   IPB

  IPB Light  Links: Mit der Kompressionsmethode 
ALL-I lassen sich die Videos besser nach-
bearbeiten als mit IPB. Hier haben wir die 
dunklen Schatten nachträglich aufge-
hellt, um eine bessere Durchzeichnung zu 
erhalten.
Rechts: Das unbearbeitete Videobild mit zu 
dunklen Schatten.

 Bildrate 24p aktivieren.
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  ALL-I

 4K-Besonderheiten

    

EF-S-Objektive

Interessant ist die Möglichkeit, speziell für 4K-Movies ein EF-S-Objektiv mit star-

kem Weitwinkel per Adapter an der EOS R zu verwenden. Der Cropfaktor beträgt bei 

4K mit EF-S-Objektiven ebenfalls 1,74. Wenn Sie also beispielsweise das Objektiv 

Canon EF-S 10-18mm f4,5-5,6 IS STM ansetzen würden, entspräche die Brenn-

weite an der EOS R bei 4K etwa 18-31 mm.

 4K-Movie mit 1,74-fachem Cropfaktor.

 Bei gleicher Aufnahmeposition zeigt  
der FHD-Film 1,74-mal mehr Bildfl äche 
an den Rändern, aber die Bildqualität ist 
schlechter.

 4K-Aufnahme mit nach hinten verlager-
tem Aufnahmestandort. Der Bildausschnitt 
ist mit dem des FHD-Movie vergleichbar, 
aber die Bildqualität ist besser.
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-

-

3.7 Tipps für bessere Tonaufnahmen

-

1 2 -
-

 

-

 Integriertes Stereomikrofon und  
Lautsprecher der EOS R.

1 2
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Audiostandards

Die Tonaufzeichnung erfolgt anhand der folgenden Standards: Linear PCM (LPCM) 

bei den Movie-Aufnahmeformaten mit der Kompression ALL-I  und AAC bei den 

Kompressionsstufen IPB und IPB light . LPCM liefert unkomprimierte Audiosig-

nale, die die analogen Töne sehr realistisch wiedergeben. 

Daher wird LPCM auch bei Musik und Videos auf CDs und DVDs verwendet. AAC ist 

ein komprimiertes Audioformat, ähnlich dem MP3-Format, das zum Beispiel von 

Apple iTunes eingesetzt wird. Die bessere Audioqualität erhalten Sie also, wenn Sie 

ein Movie-Aufnahmeformat mit ALL-I Aufzeichnung einsetzen.

Aufnahme 1 Tonaufnahme
Tonaufnahme Manuell Auf-

nahmepegel  

Deaktivieren

Störgeräusche mindern

Mit dem Windfi lter   sollen Störgeräusche, wie sie von leichten Windböen ausgelöst werden, unterdrückt werden. Da dies nur in Maßen 

gelingt, ist es besser, die Tonaufnahme bei starkem Wind ganz auszuschalten oder ein externes Mikrofon mit Windschutz (Deadcat) zu 

verwenden (siehe Seite 341). Als Standardeinstellung sollte der Windfi lter ausgeschaltet bleiben, damit die normale Tonaufzeichnung 

nicht verzerrt wird. 

 Mit der Dämpfung soll verhindert werden, dass kurzzeitige lautere Geräusche zu Tonverzerrungen führen. Dazu wird die Empfi ndlich-

keit des Mikrofons etwas heruntergeregelt. Dies unterdrückt zwar auch das allgemeine Rauschen stärker, aber der Ton wirkt insgesamt 

dumpfer. Daher ist die Dämpfungsfunktion nur bei lauten Geräuschen oder Musikaufnahmen zu empfehlen.

 Manuelle Einstellung des Aufnahmepegels.





Belichtung und 
 Kontraste im Griff
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Priorität Umgebung 

Priorität Weiß 

4.4 Die   Bildhelligkeit anpassen

   

 Erhöhte Gelbanteile mit dem Automati-
schen Weißabgleich Priorität Umgebung.

 Der Automatische Weißabgleich  Priorität 
Weiß bewirkte eine Farb verschiebung in 
Richtung Blau.
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/  Belichtungskorrekturen durchführen

Links: 150 mm | f/2,8 | 

1/640 Sek. | ISO 200 | +1 EV

Rechts: 150 mm | f/2,8 | 

1/1250 Sek. | ISO 200

 Links: Durch eine Über-
belichtung ließ sich der 
Holzsteinbock realistisch 
sonnig und hell darstellen.
Rechts: In der Standard-
belichtung verleiteten die 
hellen Motivbereiche den 
Belichtungsmesser off en-
sichtlich dazu, das Bild zu 
knapp zu belichten.
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1

Beli.korr./AEB 
Belichtungskorr. Aufnah-

me 3 

+ –

 Automatische Belichtungsreihe (AE  B)

    Es gibt immer einmal wieder Situationen, in denen nicht viel Zeit zum Fotografi eren 

vorhanden ist. Da ist es gut zu wissen, wie mit der Automatischen Belichtungsreihe 

(AEB) quasi im Handumdrehen schnell mehrere unterschiedlich helle Ausgangsbil-

der erstellt werden können. 

Daraus können Sie sich das Bild mit der besten Belichtung aussuchen oder die Auf-

nahmen auch nachträglich mit geeigneter Software zum  HDR-Bild fusionieren, wie 

ab Seite 232 genauer beschrieben.

1

 Belichtungskorrektur am Touchscreen 
(oben) oder im Menü der EOS R (unten).
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4.5 Vier Wege zur guten Belichtung

  

/  Mehrfeld, der Allrounder

Die Mehrfeldmessung   

Ein paar Gedanken 

vorweg

Eines möchten wir hier gerne noch vorweg-

nehmen. Die unterschiedlichen Messme-

thoden können die Belichtung im besten 

Fall verbessern, indem sie ein zur Situation 

passendes helleres oder dunkleres Bild lie-

fern. Oftmals fallen die Unterschiede aber 

gering aus, daher nehmen Sie die Messme-

thodenwahl nicht zu wichtig. 

Auch bekommen alle Messmethoden Pro-

bleme, wenn das Motiv großfl ächig hell 

oder dunkel ist. Beim Umschalten auf eine 

andere Methode wird auch immer das ge-

samte Bild beeinfl usst. Eine gezielte Auf-

hellung oder Abdunklung von Teilbereichen 

der Aufnahme ist nicht möglich. Daher kön-

nen Sie die Bildhelligkeit alternativ auch 

schnell mit der zuvor beschriebenen Belich-

tungskorrektur anpassen, ohne erst überle-

gen zu müssen, welche Messmethode denn 

zum Motiv passen würde und an welcher 

Bildstelle denn am besten gemessen wer-

den sollte. Das geht aus unserer Sicht häu-

fi g schneller und intuitiver von der Hand.
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Reihenaufnahme Anzahl Aufnahmen 

JPEG L RAW CRAW

 (One-Shot AF) ca. 135 ca. 85 ca. 135

 (Servo-AF) > 200 ca. 104 > 200

Beide Bilder: 200 mm | f/3,5 | 1/250 Sek. | 

ISO 4000

 Mit der schnellen Reihenaufnahme 
hatten wir fl ink ein paar schöne Bilder der 
Muffl  ons im Kasten. Fokussiert wurde mit 
der Einstellung Gesicht/Verfolgung und 
dem nachführenden Servo-AF. Den rechten 
Ko pf hatten wir am Monitor angetippt 
und der AF-Rahmen folgte dem Tiergesicht 
sehr gut, obwohl es im Wald schon recht 
dunkel war.

   Anzahl kontinuierlicher Reihen-
aufnahmen in Abhängigkeit von der 

Bild qualität, gemessen im Modus Tv mit 
1/500 Sek. bei ISO 100 und einer 

UHS-II U3 Speicherkarte (Schreib-
geschwindigkeit bis zu 180 MB/Sek.).
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  Schnellanzeige   Auf-
nahme 6 

 Reihenaufnahme langsam 

5.6 Scharfstellen  per   Touchscreen

Touch-Auslöser

 Mit der Schnellanzeige ist das Livebild 
bei rasanteren Kameraschwenks gegebe-
nenfalls besser zu erkennen.

Geschwindigkeits-

schlucker

Belichtungszeiten länger als 1/25 Sek. und 

Aufnahmen mit Blitz führen dazu, dass die 

Geschwindigkeit der schnellen Reihenauf-

nahme  sinkt. Auch wenn die Motive 

sehr detailliert sind, sodass die JPEG-Datei-

en mehr Speicherplatz beanspruchen als bei 

wenig strukturierten, kann die Geschwin-

digkeit der Reihenaufnahme beeinfl usst 

werden. Gleiches gilt, wenn die Akkuladung 

sich dem Ende zuneigt.
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Rückschau ausschalten

Wenn Sie mehrere Aufnahmen mit dem Touch-Auslöser hintereinander anfertigen möchten, kann es etwas störend sein, wenn das zu-

vor fotografi erte Bild nach dem Auslösen stets für mehrere Sekunden am Monitor erscheint. Unterbinden können Sie dies, indem Sie im 

Menü Aufnahme 1  die Rückschauzeit  ausschalten.

 Touch-Auslöser aktiviert

   
2

 1
Aufnahme 5 1  Touch-Auslöser
Aktivieren

1 2 Touch-Auslöser im Kameramenü aktivie-
ren oder deaktivieren.

 Touch-Auslöser im Einsatz, hier 
mit der AF-Methode Gesicht/Verfolgung 

auf die Rosenblüte.
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AF-Methode

 Welcher Bildbereich mit dem Touch-Auslöser oder per Touch AF scharf gestellt wird, hängt von der AF-Methode ab. Mit dem Einzelfeld 

AF  werden kleine Motivbereiche sehr gezielt fokussiert. Mit den Vorgaben , , ,  und  bestimmen Sie durch Antippen des 

Monitors die Position, innerhalb derer die AF-Felder dann automatisch aktiviert werden, und mit Gesicht/Verfolgung  können Sie 

durch Antippen das gewünschte Gesicht scharf stellen. Wird kein Gesicht gefunden, wird durch Antippen eine beliebige Bildstelle mit ei-

nem fl exiblen AF-Feld  gekoppelt. Dieses folgt dem Motivbereich sehr gut, wenn die Bewegungen nicht zu hektisch sind. Wenn Sie bei 

Fotoaufnahmen auch noch den Servo-AF einschalten und den Auslöser auf halber Stufe halten, wird die Schärfe innerhalb des Rahmens 

kontinuierlich mitgeführt. Auch beim Filmen können mit allen AF-Methoden Schärfeverlagerungen vorgenommen werden. Wichtig ist, 

dass die angetippte Motivstruktur einen guten Kontrast oder erkennbare Kanten hat, damit der Fokus ordentlich greifen kann und nicht 

zu pumpen anfängt. 

/  Touch-Auslöser deaktiviert

Touch AF  

Aufnahme 5 1
Touch-Auslöser Deaktivieren

/  Touch & Drag AF

 

Drag
Drop

Touch & Drag AF
Autofokus 1 Touch & Drag AF-Einstellungen   

 Touch-Auslöser für Sucheraufnahmen 
konfi gurieren.
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 Bildstile aus dem Internet

 

 Bildstil Auto.

 Veränderte Farben mit dem Bildstil NOSTALGIA.

(https://global.
canon/en/imaging/picturestyle/index.html

Kamera-Einstellungen
Bildstildatei registrieren  

Anw. Def.

NOS-
TALGIA OK

 Registrieren des Bildstils NOSTALGIA im 
Menü der EOS R.

 Bildstildatei registrieren.
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 Bildstile nachträglich anwenden

Wiedergabe 1 RAW-Bildbearbeitung

Bild bearbeiten
Grundlegende Bildeinstellungen ausführen 1
 Bildart  2

1 2
 Auswahl der Bildart 

für RAW-Aufnahmen.
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-

-

-

Den HDR-Modus der EOS R einsetzen

HDR-Modus
-

-
Natürlich

-

-

Standard
Gesättigt -

Markant
Prägung -

 HDR Markant.  HDR Prägung. HDR Gesättigt.

 HDR Natürlich.

 HDR Standard.
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Aufnahme 5 
HDR-Modus

Dynbereich einst.

Auto ±3 EV

±3 EV

Effekt HDR fortsetzen

Nur 1 Aufn.
Jede Aufn.

Zeichnung im Auge behalten

Es kann vorkommen, dass schattige Bildpartien bei den HDR-Stilen Markant und 

Prägung zeichnungslos schwarz werden. Daher gehen Sie mit diesen Eff ekten vor-

sichtig um, wenn es Ihnen auf eine besonders gute Zeichnung Ihrer Motive an-

kommt.

Auto Bildabgleich 

Quellbild. speich

 Eff ekt wählen.

 Der Dynamikbereich ±3 EV liefert die 
deutlichsten HDR-Eff ekte.

 Bei aktivem »Auto Bildabgleich« ist der 
Randbeschnitt im Livebild sichtbar.
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HDR mit Digital Photo Professional

Die parallel speicherbaren drei unterschiedlich hellen Bilder können mit der mitgelieferten Software Digital Photo Professional zum 

HDR-Bild fusioniert werden. Markieren Sie dazu einfach ein bis drei Bilder und wählen dann Extras/HDR Compositing-Werkzeug star-

ten. Bei Freihandbildern sollte die Option Automatischer Abgleich aktiviert sein. Starten Sie die Verarbeitung mit der Schaltfläche HDR 

Compositing starten. Anschließen kann der HDR-Stil ausgewählt und das Ergebnis mit den Reglern noch verfeinert werden. Auch aus 

einer einzigen RAW-Datei können auf diese Weise HDR-Bilder entwickelt werden, aber die Qualität liegt weit unter den Möglichkeiten 

der HDR-Verarbeitung. Das Ausgangsbild sollte auch keine überstrahlten Bereiche besitzen und zur Vermeidung starken Bildrauschens 

mit ISO-Werten zwischen 100 und 400 aufgenommen sein.

Mit der AEB-Reihe zum HDR-Bild

-

17 mm | f/8 | 1/8 bis 2 Sek. | ISO 200 | Stativ

 Automatische Belichtungsreihe mit fünf Aufnahmen im Abstand von 1 EV. Zum HDR-Bild fusioniert wurden die Fotos mit der 
Software Photomatix Pro.
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AEB     
e

Individualfunktionen 1   Anzahl 
Belichtungsreihenaufn.

Automatisches 
 Bracketingende  

Bracke-
ting-Sequenz  –, 0, +

3 Aufnahmen

2 Aufnahmen

5 Aufnahmen

7 Aufnahmen

 Aufnahmeanzahl bestimmen.

 Automatisches Bracketingende 
 deaktivieren.

 Reihenfolge der Belichtungsstufen.
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  Bildübertragung vorausgewählter Dateien

Vorein-
stellungen Zielordner

Wiedergabe 1 
Bildübertragung 

RAW+JPEG-Übertragung
Nur RAW Nur JPEG 

RAW+JPEG Bildauswahl/übertr.
Direktübertragung

Bildwahl

Mehrere Be -
reich auswählen

Ord-
nerbilder nicht übertragen
Kartenbilder nicht übertragen

Transferfehler

 Bildübertragungsart und Dateityp 
wählen.

 Einzelne oder mehrere Bilder übertragen.

 Einstellungen für die Bildübertragung.
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Bildauswahl/übertr. Direktüber-
tragung

Wireless File Transmitter

Die Optionen Übertragung mit Titelzeile und Bildauswahl/übertr. /FTP-Über-

tragung sind nur verfügbar, wenn die Bildübertragung anhand des optional erhält-

lichen Wireless File Transmitters WFT-7 erfolgt (siehe auch Seite 343).

9.4 Empfehlenswerte RAW-Konverter

-
-

-

 Direktübertragung starten.

63 mm | f/8 | 15 Sek. | ISO 100 | Stativ

 Das Testbild für den Vergleich der 
RAW-Konverter.
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 Digital Photo Professional

   

 RAW-Entwicklung in Digital Photo 
Professional.
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 Adobe Camera Raw und Lightroom

    

 

Dynamik

Tiefen Lich-
ter Weiß Schwarz

CR3-Kompatibilität

Die CR3-Dateien aus der EOS R konnten sowohl in Photoshop, 

Photoshop Elements als auch in Lightroom (CC-Version) ver-

arbeitet werden. Mit Capture One Pro, DxO Photo Lab und 

RAWTherapee (Freeware) gibt es prinzipiell weitere interes-

sante Software-Alternativen, bei denen die EOS R zum Zeit-

punkt der Drucklegung dieses Buches aber noch nicht zu den 

unterstützten Kameras gehörte. Prinzipiell gibt es die Möglich-

keit, die RAW-Dateien mit dem Adobe DNG Converter in das 

DNG-Format zu überführen und dann im jeweiligen RAW-Kon-

verter zu öff nen (https://helpx.adobe.com/de/photoshop/using/
adobe-dng-converter.html). 

Wenn Sie beim Konvertieren die CR3-Datei einbetten, verlieren 

Sie die Originaldatei nicht. Das ist aber nur wichtig, wenn Sie 

die Original-CR3-Dateien nach der DNG-Konvertierung löschen 

möchten. Auch mussten wir feststellen, dass sich die DNG-Da-

teien zwar in allen Anwendungen, außer DxO Photo Lab, öff nen 

ließen, aber hinsichtlich der Farbgebung konnten wir keine zu-

friedenstellenden Ergebnisse erhalten. Die Farben wirkten auch 

nach der Anpassung unnatürlich. Insofern können wir aktuell 

nur die ersten drei erwähnten Programme für die Bearbeitung 

der CR3-Dateien aus der EOS R empfehlen.
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-
-

-

-

-

-

 RAW-Entwicklungsoberfläche von Adobe Lightroom. Die stürzenden Linien wurden hier mit der Automatik in einem Klick 
korrigiert.
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9.5   Dual Pixel RAW-Optimierung

  

  
3 Geringfügige Bildanpassung Bokeh-Ver-

schiebung 2 Ghosting- 
Reduzierung   1 

Extras Dual Pixel RAW-Optimierung starten S
Cmd d

4

 Bild aufrufen und zu opti-
mierenden Bereich vergrößern. 
Hier liegt die Schärfe auf den 
Wimpern und nicht exakt auf 
der Pupille (120 mm | f/2,8 | 
1/250 Sek. | ISO 100).

1 2 3 4
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10.1 Das  My Me nu einrichten

  

My 
Menu Registerkarte My 
Menu hinzufügen OK

MY MENU1

Konfig. Zu regist. Positio-
nen wählen

OK

 
Registerkarte umbenennen

KREATIV

ALLGEMEIN

 Neue Registerkarte anlegen.

 Gespeicherte Werte in der Registerkarte 
Kontrast/HDR.

  Einstellungsoptionen für die Register-
karte.

 Bis zu sechs Positionen auswählen.
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STUDIO

ACTION

MOVIE

10.2  Individuelle Tastenbelegung

 

Individualfunktio-
nen 4 Tasten anpassen Wahlräder anpassen 

M-Fn-Leiste anpassen

Tasten  anpassen

 Tasten anpassen

Direktzugriff  auf das 

My Menu

Egal wie viele Registerkarten angelegt 

sind, in der jeweils letzten Karte können 

Sie den Anzeigemodus festlegen. Wenn 

Sie bei Menüanzeige die Option Normale 

Anzeige beibehalten, wird beim Aufrufen 

des Kameramenüs stets die jeweils zuvor 

gewählte Menüposition angesteuert. Mit 

Von Reg.Karte My Menu anz. wird mit der 

MENU-Taste stets direkt das My Menu auf-

gerufen. Damit haben Sie immer sofort Zu-

griff  auf Ihre wichtigsten Funktionen. Mit 

Nur Reg.Karte My Menu anz. beschränkt 

sich das Menü auf das My Menu und die an-

deren Menüs werden ausgeblendet, was 

wir Ihnen nicht empfehlen würden.

 Bei uns bleibt die Menüanzeige unverändert, um 
alle Menüoptionen beizubehalten. 

 Tasten belegen.
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Taste Standard-
motive

Makro-
fotografie

Porträt Sport Events Movies

Auslöser Messung und AF-Start

Movie-Taste Movies

M-Fn-Taste Wahlradfunktion einstellen (ISO-Wert, Betriebsart, Weißabgleich, Blitzbelichtungskorr.) 

LCD-Licht Ausgewähltes Element in Fv-Modus zurücksetzen Bildstil

Modus-Taste Aufnahmemodus-Einstellungen

AF-ON-Taste Blitzfunktion-
Einstellungen

Schärfentiefe-
Kontrolle

Blitzfunktion-
Einstellungen

AF-Stopp Blitzfunktion-
Einstellungen

Fokusassistent

Sterntaste AE-/FE-Speicherung

AF-Messfeldwahl One-Shot AF  Servo-AF Movie-Servo-AF 
unterbrechen

Objektivtaste AF-Stopp

Cursortaste Direktauswahl AF-Feld.

Cursortaste Direktauswahl AF-Feld.

Cursortaste Direktauswahl AF-Feld.

Cursortaste Direktauswahl AF-Feld.

Q/SET-Taste Schnelleinstellungsbildschirm

● Messung und AF-Start  

● AF-Stopp   

 Für bestimmte Aufnahmesituationen 
geeignete Tastenbelegungen.
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● AE-Speicherung, AF-Stopp  

● Direktauswahl AF-Feld   

● Direktauswahl AF-Methode   

● One-Shot AF D Servo-AF  

● Touch & Drag AF 

● AF Augenerkennung 

● Fokusführung 
● Messung Start 

● AE-Speicherung 

● AE-Speicherung (halten) 

● AE-Speicherung (bei gedrückter Taste) 

● AE-Speicherung/FE-Speicherung 

● Belichtungskorrektur  (Taste halten,  drehen) 
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-

-

200 mm | f/3,2 | 1/1600 Sek. | ISO 1600

 Die Kanadagans ließ sich mit dem 
adaptierten Telezoomobjektiv und offener 
Blende schnell und perfekt fokussiert in 
Szene setzen.

Kompatibilität garantiert

Canon hat eine Liste an Objektiven ausge-

geben, für die eine Kompatibilität mit den 

EF-EOS R Objektivadaptern garantiert wird 

(https://store.canon.de/canon-bajonettad-
apter-ef-eos-r/2971C005/). Es stehen prak-

tisch alle aktuell verfügbaren und auch vie-

le ältere Objektive darauf.



323

 Objektivadapter EF-EOS R für 
Drop-in-Filter, bestückt mit dem 
Polarisationsfi lter C-PL (Bild: Canon).

 Klarfi lter CL (Bild: Canon). Objektivadapter EF-EOS R für Drop-
in-Filter, bestückt mit dem variablen 
Neutraldichtefi lter ND (Bild: Canon).

Ohne Objektiv auslösen

Werden manuelle Fremdobjektive oder Adapter eingesetzt, kann es vorkommen, dass die Elektronik der EOS R das Zubehörteil nicht er-

kennt und möglicherweise kein Bild auslöst. Ein Szenario wäre zum Beispiel das Adaptieren der EOS R an ein Teleskop oder ein Mikroskop. 

In solchen Fällen können Sie im Menü Individualfunktionen 5  die Option Ohne Objektiv auslösen  aktivieren, was in den Fotopro-

grammen Fv, P, Tv, Av, M und BULB möglich ist.

/  Weitere interessante Objektive

Normalzoomobjektiv mit hoher Lichtstärke

 

 EF 24-70mm f/2,8L II USM (Bild: Canon).
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Superweitwinkel-Zoomobjektive

 

 

 SP 24-70mm f/2,8 Di VC USD G2 
(Bild: Tamron).

 SP 15-30mm f/2,8 Di VC USD G2; durch 
die gewölbte Frontlinse können keine Filter 
direkt angeschraubt werden, es werden 
Filterhalter benötigt (Bild: Tamron).

 EF-S 10-18mm f/4,5-5,6 IS STM 
(Bild: Canon).
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Telezoomobjektive

 

 

Wann sich Telekonverter lohnen

  An dafür kompatiblen Objektiven können Sie mit einem Telekonverter eine noch stärkere Vergrößerung 

erzielen. Empfehlenswert ist die Verwendung aber nur an Tele(zoom)-Objektiven, die eine Lichtstärke 

von f/2,8 oder f/4 besitzen. 

Mit einem 1,4-fachen Konverter verringert sich die Lichtstärke um eine Stufe, z. B. von f/4 oder f/5,6, 

und mit einem 2-fachen Konverter um zwei Stufen, z. B. von f/4 auf f/8. Passende Modelle gibt es von 

Canon (Extender EF 1.4× III oder Extender 2× III) oder Kenko (TELEPLUS PRO 300 AF 1,4X DGX).
 Extender 1,4× III (Bild: Canon).

 Canon EF 70-200mm f/2,8L IS III USM 
(Bild: Canon).

 Canon EF 70-300mm f/4-5,6 IS II USM 
(Bild: Canon).
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